
Stadt Basel
Ich bin oft und gerne in der Natur, gehe regelmässig spazieren
und im Wald fühle ich mich besonders wohl. Ich schätze die
Ruhe und oft auch das Alleinsein. Ich mag jedoch auch das
Stadtleben mit den vielen Menschen. Das Pulsieren einer Stadt
geniesse ich wie auch die Ruhe im Wald. Mit meinen Kindern
unternehme  ich  bei  Gelegenheit  Ausflüge  auch  in  Städte.
Anfangs März 2015 besuchten wir Freunde in Basel. Mit dem Zug
fuhren  wir  in  die  schöne  Stadt  am  Rhein,  genossen  ein
Geburtstagsfest im Freundeskreis, übernachteten im Hotel und
entdeckten  Basel  bei  schönem  Wetter.  Es  gibt  viele
Möglichkeiten für Kinder in Basel. Gerne beschreibe ich hier,
was wir unternommen haben. Meine Kinder tragen bei Reisen und
Ausflügen im In- und Ausland ein Notfallband ums Handgelenk.
Dort steht für Notfälle meine Handynummer. Mit dem Tram, zu
Fuss und mit dem Boot waren wir in Basel unterwegs.

Zuerst nahmen wir ein Tram und fuhren eine kleine Runde damit.

https://sonjaweilenmann.ch/2015/03/15/stadt-basel/


Das  Tram  brachte  uns  in  die  Altstadt  von  Basel.  Wir
überquerten  den  Rhein.

„Jetzt steigen wir aus.“, meinte meine Tochter spontan, was
wir auch machten. Auf dem grossen Platz entdeckten wir Himmel,
Erde und Sterne.
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Wettsteinplatz

Das nächste Tram brachte uns auf den Messeplatz. Dort stiegen
wir um und fuhren bis zur Rheingasse. Nach ein paar Schritten
befanden wir uns am Rhein. Da es Sonntag war, gab es nicht so
viel Betrieb auf dem Rhein. Dennoch waren die Kinder von einem
grossen  Frachter  fasziniert.  Sie  waren  erstaunt,  dass  die
Fahrer auf den Schiffen wohnen.
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Blick auf den Rhein und die Altstadt.

 

Frachter-Schiff,  altes  Tram  und  Luftakrobatik  bei  warmen
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Sonnenstrahlen erfreuten uns.

Gemütlich schlenderten wir den Rhein aufwärts entlang. Dabei
entdeckten wir eine Fähre. Mit der Fähre, die an einem dicken
quer über den Rhein gespannten Seil angebunden war, wechselten
wir auf die andere Seite des Rheins.

Die Fliesskraft des Rheins bewegte die Fähre von einer Seite
zur anderen.
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Wenn der Rhein zügig fliesst dauert die Überfahrt kürzer als
wenn er gemächlich fliesst.

Treppen führten uns zum Basler Münster hoch. Wir besichtigten
es.
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Das Münster war sehenswert.

Am Eingang erhielten wir ein kleines Heftchen. Dieses führte
mit Rätseln und Suchaufgaben durchs Münster. Wir lernten dabei
eine Menge und hatten Spass dabei.
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Wir erfuhren spielerisch spannende Details.
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Marktstand im Hof des Münsters. Obwohl das Gemüse und das Obst
keine Farbe hatten, erkannten meine Kinder schnell, was es
darstellte.
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Die Geometrie gefiel mir sehr gut.
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Die Länge der Orgelpfeifen fiel meiner Tochter
sofort auf.

Wir beschlossen, die Münstertürme zu besichtigen. Enge, steile
und lange Wendeltreppen führten uns in die Höhe.
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Auf dem Weg in den Türmen entdeckten wir das Uhrwerk. Die
Zahnräder beschäftigten meinen Sohn.
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Die Glocke wurde in Zürich erbaut.

Wenn man die Türme besichtigen kann, läuten die Glocken nicht.
Es wäre zu laut. Die Aussicht auf Basel genossen wir sehr.
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Immer wieder erblickten wir Basel von einer anderen Seite.

An der Kasse wurde uns gesagt, dass sich in einem der Türme
eine Katze und eine Maus aus Stein befinden. Deshalb hielten
wir gut Ausschau danach.
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Wir entdeckten Katz und Maus, eine Spielerei an einem der
Münstertürme.

Auch sonst fanden wir hübsche Kleinigkeiten.
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Durch den Metallring bildete sich im Sandstein eine Acht oder
das Unendlichkeits-Symbol.
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Turmspitze von unten betrachtet

Im Park vor dem Münster assen wir etwas. Meine Kinder spielten
Fangen oder rannten den Tauben nach.
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Die Sonnenuhr zu lesen, war nicht ganz einfach.

Durch  die  Altstadt  schlenderten  wir  dem  Bahnhof  entgegen.
Zufrieden  fuhren  wir  im  Kinderspielwagen  nach  Hause.  Wir
können Basel sehr empfehlen.

Beim Schreiben des Artikels stiess ich auf diese Seite: Basel,
die Kulturstadt am Rhein
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